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FORSCHUNGSBERICHT KPHE KÄRNTEN 2008

Forschungszeitraum: 01.10.2006 - 30.06.2008; Stand: 31. August 2008

0. Kennzahlen zum Personal 

180 WE ~ 9 Vollzeitäquivalente
60 WE > 3 vollbeschäftigte wissenschaftliche Lehrpersonen
120 WE > 21 beim Bund oder Land mitverwendete Lehrpersonen

72 Stunden nichtwissenschaftliches Personal/ Diözese Gurk ~ 1,75 Vollzeitäquivalente
Sach-, Raum-, Instandhaltungs-, Betriebskosten und EDV Betreuung/ Diözese Gurk

Das Kollegium an der KPHE Kärnten im Studienjahr 2007/2008
Stand: 18.7.2008

Dohr Maria Elisabeth, Mag., Dipl.-Päd. Religionspädagogin, Lehrgangsleiterin und FD
HS/PTS KPHE Kärnten

Hübl Liliane, Mag., Dipl.-Päd. Lehrgangsleiterin und Leiterin der Schulpraktischen
Studien bis 31.8.2008 KPHE Kärnten

Gstättner Gerda, Mag., Dipl.-Päd. Religionspädagogin, Lehrgangsleiterin KPHE
Kärnten

Kaiser Renate, Mag., Dipl.-Päd. Religionspädagogin, Lehrgangsleiterin KPHE-
Kärnten bis 31.8.08

Kronawetter Karl-Heinz, Mag. Dr. theol. Leiter des Diözesanen Referates für Internet- und 
Kulturkoordination, Lehrbeauftragter KPHE Kärnten

Leopold Waltraud, Dipl.-Päd. Religionspädagogin, Lehrtätigkeit FD 
Musikerziehung KPHE Kärnten

Kapeller Michael, Dr. Referent und pastoraler Ausbildungsleiter beim 
Referat für kirchliche Berufe, Lehrbeauftragter KPHE 
Kärnten

Kucher Felix, Dr., Mag. Religionspädagoge, Lehrgangsleiter KPHE Kärnten
Leitner Birgit, Prof., Mag., Dr. Amtsleiterin und Fachinspektorin des Bischöflichen 

Schulamtes, Lehrgangsleiterin KPHE Kärnten
Sagmeister Gunhild, Dr., Mag. Univ. Ass. Institut f. Soziologie Universität 

Klagenfurt, Lehrtätigkeit KPHE Kärnten
Stromberger Christian, DDr. Provisor von St. Georgen, Launsdorf und St. Peter, 

Rektor des Bildungshauses Stift St. Georgen, 
Polizeiseelsorger, Militärpfarrer, Lehrtätigkeit KPHE 
Kärnten

Tropper, Christine, Dr. Archivarin am Kärntner Landesarchiv, 
Lehrtätigkeit KPHE Kärnten

Trojan Ludwig, Prof., Dr. Religionspädagoge, Lehrgangsleiter KPHE Kärnten
Vidovic Franjo, Dr. Provisor von Fresach, Kellerberg und Weißenstein, 

Richter Diözesangericht, Lehrtätigkeit KPHE 
Kärnten

Wolf Lieselotte, Mag. Rektorin KPHE Kärnten, Studiengangsleiterin, 
Lehrtätigkeit 
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1. Geförderte Forschungs- und Entwicklungsprojekte

Derzeit gibt es weder vom bm:ukk noch vom Land Kärnten und auch nicht von der Diözese 
Gurk ein gesondert ausgewiesenes Forschungsbudget. 

Jede Forschungs- und Entwicklungstätigkeit an der KPHE Kärnten wird im Zusammenhang mit 
dem jeweiligen Lehrauftrag der Professorinnen und Professoren, zusätzlich zur bisherigen 
Tätigkeit gemäß HG 2005, § 8 durchgeführt.

2. Habilitationen

Dr. Franjo Vidovic, Lehrender an der KPHE Kärnten für fachwissenschaftliche Studienfächer 
arbeitet an der Habilitation an der Universität Graz, Theologische Fakultät, 
Fundamentaltheologie mit dem Titel:
„Das Paradies auf Erden – Geschichte und Systematik religiöser Utopien im Abendland“ 

Antike Utopien: Die begriffliche Grundlage europäischer Utopien; Biblische Utopien; Augustinus: 
De civitate Dei; Mittelalter: Die Hochblüte religiöser Utopien; Säkulare Transformationen im 20. 
Jh. - Faschismus und Kommunismus (noch nicht abgeschlossen)

3. Dissertationen

Dr. Birgit Leitner, Lehrende an der KPHE Kärnten für biographische Religionspädagogik
„Qualitätsentwicklung in der Lehrerbildung. Der Organisationsentwicklungsprozess an 
der Religionspädagogischen Akademie der Diözese Gurk auf dem Weg zur Katholischen 
Pädagogischen Hochschuleinrichtung Kärnten.“ (abgeschlossen im März 2008)

Wie kann die Neugestaltung einer Einrichtung zur Bildung von Lehrerinnen und Lehrern im 
Kontext der aktuellen Reformvorgaben im Lehrer(innen)bildungsbereich in Österreich gelingen? 
Das konkrete Forschungsfeld ist die Religionspädagogische Akademie der Diözese Gurk in 
Klagenfurt. Theorien und Grundsätze zur Organisationsentwicklung und zur 
Qualitätsentwicklung im Bereich der Aus-, Fort- und Weiterbildung von Lehrerinnen und Lehrern 
bilden die Grundlage für dieses Entwicklungsvorhaben, wobei der Fokus der 
Auseinandersetzung auf dem Bereich der Religionslehrer(innen)ausbildung liegt. 
Im methodologischen Teil werden die Forschungsstrategie und der Forschungsansatz der 
Aktionsforschung und der Interventionsforschung vorgestellt und die Erkenntnis leitende 
Fragestellung präzisiert. Die drei Forschungsschwerpunkte sind 1. der Entwicklungsprozess im 
Bereich der Kernaufgabe, 2. die Gestaltungsperspektiven und Entwicklungsmöglichkeiten von 
Personen der unterschiedlichen Steuerungsebenen und 3. die strukturellen und 
organisatorischen Konsequenzen von einem Organisationsentwicklungsprozess in einer 
Bildungseinrichtung. 
Ausgangspunkt der Untersuchung ist der Studienversuch „Distance learning mit Coaching“ als 
innovative Intervention mit dem Akzent der Beteiligung aller Betroffenen und dem Ziel der 
Qualitätssicherung. Die Beweggründe für die Entwicklung des Studienversuches, die 
Durchführung und die Evaluation werden in dieser Untersuchung geschildert und die 
Erfahrungen, Ergebnisse und Konsequenzen analysiert. Insbesondere werden auch die 
Funktionen des Studienversuches als Instrument für den Einstieg in die 
Organisationsentwicklung, als Motor für die Aufrechterhaltung eines mehrjährigen 
Veränderungsprozesses, als Grundlage für Personalentwicklungsmaßnahmen und als 
Verbindungsglied zu den staatlichen Behörden differenziert dargestellt. Abschließend werden 
die Entwicklungsschritte der Religionslehrer(innen)bildungseinrichtung der Diözese Gurk als 
lernende Organisation analysiert und Leitideen zur Steuerung von 
Organisationsentwicklungsprozessen an Einrichtungen der Lehrer(innen)bildung formuliert. 
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4. Bachelorarbeiten

Derzeit werden an der KPHE Kärnten aufgrund der Übergangsphase und der Entscheidungen 
der Studierenden, den Abschluss des Diplomstudiums zu machen, noch keine Bachelorarbeiten 
begleitet.

5. Diplomarbeiten

Sabina Gandorfer: „Abraham, Vater des Glaubens. Verheißung und Bund.“ 
Betreuer: Dr. Franjo Vidovic, Dr. Felix Kucher

Werner Grantner: „Die Ehe.“
Betreuer: Dr. Karl-Heinz Kronawetter
Menschliche Grundhaltungen (Tugenden), die der ehelichen Lebensform in der pluralistischen 
Gesellschaft der Gegenwart dienlich und förderlich sind, werden vom Autor benannt und systematisch 
dargestellt. Das erste Kapitel dient der Darstellung von Krise und Wandel des Eheverständnisses in der 
modernen Gesellschaft. Im zweiten Kapitel wird anhand zweier lehramtlicher Texte das kirchliche 
Eheverständnis paradigmatisch vorgestellt. Im dritten Kapitel bietet diese Diplomarbeit eine umfangreiche 
Auflistung von Tugenden, die zum Gelingen einer Ehe beitragen können. Im abschließenden 4. Kapitel 
des moraltheologischen Teils dieser Diplomarbeit werden die zusammen getragenen Erkenntnisse 
nochmals eigenständig und systematisch als Bedingungen der Möglichkeiten eines geglückten Ehelebens 
beschrieben.

Betreuer: Dr. Felix Kucher
Auseinandersetzung mit ethischen Fragen und deren Umsetzung im Unterricht anhand des Mediums 
„Film“. Fragen werden in ihrem Kern angesprochen, einzelne Aspekte exemplarisch herausgestellt und 
interessante didaktische Ansätze präsentiert. 

Magdalena Gregori: „Schwebende Engel und singende Farben“. Engel in der Kunst von 
Marc Chagall – Ihre Botschaft und Ikonographie.
Betreuer: Dr. Franjo Vidovic, Dr. Felix Kucher

Birgit Halvax: „Die Frage nach dem Leid – Ijob.“ 
Betreuung: Dr. Franjo Vidovic, Mag. Liliane Hübl
Der Kontext zwischen Theorie und Praxis wurde nachvollziehbar hergestellt. Die methodisch didaktische 
Umsetzung des Themas wurde unter Beachtung der didaktischen Grundsätze und der Korrelation
konzipiert.

Elisabeth Kollreider: Das Symbol „Der gute Hirte“ in Religionsunterricht und 
Sakramentenvorbereitung.
Betreuer: Dr. Franjo Vidovic, Dr. Felix Kucher
Die Arbeit beschäftigt sich im religionspädagogischen Teil mit gängigen Theorien des Symbols und der 
Symboldidaktik mit einem besonderen Schwerpunkt auf Halbfas, Biehl und Früchtel. Dabei werden
konkrete Modelle für die Umsetzung und Erschließung entwickelt. Sämtliche vorgestellten Modelle für 
Stundenbilder und Gottesdienst sind in der Praxis erprobt und in der Arbeit reflektierend aufgearbeitet.
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Johanna Hildegard Krivograd: „Paulus und die Frage der Auferstehung im 1. 
Korintherbrief – mit didaktischer Umsetzung im Religionsunterricht.“
Betreuung: Dr. Franjo Vidovic, Mag. Liliane Hübl
Die unterrichtswissenschaftlichen Theorien wurden im Kontext mit dem Religionsunterricht dargelegt. 
Exemplarisch wurde die konkrete didaktische Umsetzung des Themas für den Unterricht in der 
Hauptschule vorgestellt.

Alexandra Lube: „Das Buch Kohelet und sein Gottesbild mit religionspädagogischer 
Aufarbeitung im Unterricht.“
Betreuer: Dr. Franjo Vidovic, Dr. Felix Kucher

Tanja Mandl: „Umgang mit dem Tod.“
Betreuung: Dr. Franjo Vidovic, Dr. Gunhild Sagmeister

Ingeborg Reinisch: „Maria und Marta“ – Füreinander sorgen und miteinander leben!“
Betreuung: Dr. Franjo Vidovic, Mag. Liliane Hübl
Im Rahmen der unterrichtswissenschaftlichen Ausführungen werden Theorie und Praxis kompetent 
verknüpft und die, in der Schulpraxis durchgeführte Aktionsforschung, übersichtlich dargestellt.  

Mag. Angelika Sattlegger: „David und Jonatan“ Eine Freundschaft zwischen zwei jungen 
Männern im Rahmen der biblischen Erzählung von David mit didaktischer Umsetzung.“
Betreuer: Dr. Franjo Vidovic, Dr. Felix Kucher
Exegetische und religionspädagogische Auseinandersetzung mit dem genannten biblischen Thema unter 
Einbeziehung und Bearbeitung der einschlägigen Fachliteratur. Ausführlichen Raum nehmen 
philosophische, soziologische und psychologische Überlegungen zum Thema „Freundschaft“ ein.  

Barbara Müller: „Psalmen in der Gebetserziehung der Volksschule.“ Theologische, 
religionspädagogische und didaktische Behandlung der Psalmengebete. 
Betreuer: Dr. Franjo Vidovic, Dr. Felix Kucher
Unter verschiedenen Perspektiven wird der Themenkreis „Gebetserziehung“ anhand der biblischen 
Psalmen beleuchtet. Dabei werden einzelne Aspekte dargelegt und anhand der aktuellen Literatur die 
jeweiligen Kernaussagen herausgearbeitet. Zwischen den darlegenden Teilen finden sich einige Male 
sehr persönliche Abschnitte. Im religionspädagogischen Teil stützt wird vor allem Korherr und 
Baldermann herangezogen.

Andrea Lackner: „Spuren lesen. Der Kirchenraum und seine heiligen Zeichen am Beispiel 
der Pfarrkirche Obervellach.“
Betreuer: DDr. Christian Stromberger, Dr. Felix Kucher
Auseinandersetzung mit dem noch jungen Thema der Kirchen(raum)pädagogik unter Berücksichtigung 
neuester Literatur katholischer und evangelischer Prägung. Die Vorgehensweise in der Behandlung der 
Themen ist eine deduktive, d.h. schreitet von einer allgemeinen „Theologie des Kirchenbaues“ über die 
Darstellung liturgisch relevanter Handlungsorte zur Kirche St. Martin in Obervellach weiter. 

Waltraud Weichsler: „Mit Kindern auf dem Weg zum Fest der Eucharistie.“ 
Betreuung: Dr. Franjo Vidovic, Mag. Liliane Hübl 
Die Theorie und Praxis wurden kompetent in Einklang gebracht. Mit kreativen Methoden und Medien 
wurde die konkrete didaktische Umsetzung des Themas für die Volksschule fundiert dargestellt.
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6. Verantwortliche Organisation von Tagungen

Studientage im Rahmen des Akademielehrganges „Erfahrungsorientierte Pädagogik“ im 
Studienjahr 2006/07, Dr. Peter Allmaier

Priestertage in Tainach zum Thema „Berufung. Dient dem Herrn mit Freude“ von 07.-09.01.07, 
Dr. Peter Allmaier

Studientag mit dem Thema „Einführung in die Erfahrungsorientierte Pädagogik“ für LehrerInnen 
der HS Griffen am 22.2.07, Dr. Peter Allmaier
Ausbildungslehrgang für Orientierungstagsleiter der Diözese-Gurk (20.10.06, 28.10.06, 
17.11.06, 20.11.06)

„Die Bibel – ein Buch für Jugendliche?“ Hauptschule Greifenburg (18.6.07)
Pädagogische Werkstätte: Das Leiden und die Gottesliebe, die Theodizee-Frage, Klagenfurt 
11.1.2008, Mag. Maria-Elisabeth Dohr

Pädagogische Werkstätte: Dein Glaube hat dich geheilt, Heilungswunder theologisch korrekt 
und kindlich elementar darstellen, Klagenfurt 12.4. 2008, Mag. Maria-Elisabeth Dohr

Pädagogische Werkstätte: Bußerziehung, Schuld und Vergebung im Leben des Menschen, 
Klagenfurt 13.1.2007 und 19.1.2007, Mag. Liliane Hübl

Pädagogische Werkstätte: Jesus Christus – Begegnungen mit dem Auferstandenen, Klagenfurt, 
30.3.2007 und 14.4.2007, Mag. Liliane Hübl

Tagung der BesuchsschullehrerInnen am 16.6.2007 in Klagenfurt, „Nonverbales 
Klassenzimmer, Management für den Religionsunterricht“, Referent: OSTR Prof. Mag. Werner 
Reischl, Organisation, Dokumentation und Evaluation, Mag. Liliane Hübl

Friedensprojekt in Kooperation mit der Friedensschule - Volkschule 11 Klagenfurt/ St.Ruprecht, 
fächerübergreifend: Unterrichtswissenschaft, Schulpraktische Studien, Interkulturelles Lernen, 
VS Didaktik, Friedenstag am 22.5.2007 an der VS 11 in Klagenfurt, Organisation, 
Dokumentation und Evaluation, Mag. Liliane Hübl

Europäischer Tag der Sprachen – evropski dan jezikov, „Sprachfähigkeit als Kompetenz. 
jezikovna kompetenca“, am 26.9 2006 und 26.9.2007, in Klagenfurt – Diözesanhaus, 
Organisation, Dokumentation und Evaluation, Mag. Liliane Hübl

Organisation und Moderation der St. Georgener Gespräche 2007 mit Bischof Dr. Manfred 
Scheuer (Innsbruck) zum Thema DER GEIST MACHT LEBENDIG. Perspektiven christlicher 
Spiritualität im Bildungshaus Stift St. Georgener am Längsee – 20. bis 22. September 2007, 
Dr. Karl-Heinz Kronawetter 

Organisation und Moderation der St. Georgener Gespräche 2008 mit Univ. Prof. Dr. Bertram 
Stubenrauch (München) zum Thema STÖRT DER GLAUBE DIE MODERNE WELT? Theologie 
als Zeitkritik nach Papst Benedikt XVI. im Bildungshaus Stift St. Georgen am Längsee – 25. bis 
27. September 2008, Dr. Karl-Heinz Kronawetter

Bundesweite Tagung der ISKOPÄD (Interdiözesane Steuerungsgruppe für 
Kommunikationspädagogik) von 21.11.07 – 23. 11.07 in Puchberg/ Wels, Organisation, 
Dokumentation und Evaluation, Dr. Birgit Leitner

http://7.-09.01.07
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Bundesweite Tagung der kath. und evang. ReligionslehrerInnen der BAKIP und SOPÄD von 
30.4. – 2.5.2008 in St. Georgen/ Längsee, Organisation, Dokumentation und Evaluation, 
Dr. Birgit Leitner

Bildungsgespräch „Interkulturelles Lernen“ am 30.5.2007 in der Bischöflichen Residenz in 
Klagenfurt, Organisation, Dokumentation und Evaluation, Dr. Birgit Leitner

Bildungsgespräch „Interreligiöse Bildung und Erziehung“ am 24.6.2008 in St. Georgen/ 
Längsee, Organisation, Dokumentation und Evaluation, Dr. Birgit Leitner

Studientage für ReligionslehrerInnen an AHS/BMHS und APS im Rahmen des 
Fortbildungsprogrammes an der KPHE Kärnten, 20 Termine, Dr. Ludwig Trojan

Bundesweite Tagung zum Thema „Schulpastoral, Innovationen für eine humane Schulkultur“ 
von 17.-19.4.2007 in Salzburg, Dr. Ludwig Trojan

Zweitägige Exkursion zum Thema „Interreligiöser Dialog“ nach Wien von 25. bis 26.04.2008, 
Dr. Ludwig Trojan

Bildungsangebot für ReligionslehrerInnen im Ruhestand: Wallfahrt nach Gurk und Besuch der 
Hemma Ausstellung auf der Straßburg 2006, Lebens- Berufs- und Glaubensgeschichte 
3.12.2007, Kirchenraumpädagogik am Beispiel Stift Viktring, Juni 2007, Mag. Lieselotte Wolf

Interne Fortbildungsveranstaltungen im Studienjahr 2006/07 (RPA und RPI), 18 Termine und im 
Studienjahr 2007/08 (KPHE) 15 Termine, Mag. Lieselotte Wolf

7. Veröffentlichungen

Autor von „Die ewiggleichen Grundfragen im Spiegel der aktuellen Diskussion“. In: „Horizonte 
der Hoffnung“, Michael Kapeller und Klaus Einspieler (Hrsg.), Klagenfurt 2007, Dr. Peter 
Allmaier

Autor von „We care 4 you. Ein Krankenbesuchsprojekt von Jugendlichen für Jugendliche“, in: 
Zeitschrift „Lebendige Seelsorge“, 59. Jahrgang, Heft 1, 2008, Dr. Peter Allmaier

Herausgeber und Chefredakteur der Kärntner KirchenZeitung „Der Sonntag“, erscheint 
wöchentlich, Dr. Peter Allmaier

Herausgabe des Behelfs „Erstkommunion mit schwerstbehinderten Kindern“ September 2007, 
Mag. Gerda Gstättner

Autorin und Herausgeberin des Behelfs „Supergrips Co“ Juni 2008, Mag. Gerda Gstättner

Autorin und Herausgeberin des Behelfs „Slowenisch im Religionsunterricht“ Oktober 2006, Mag. 
Liliane Hübl

Autorin und Herausgeberin der Broschüre: „Gebet und Spiritualität im Religionsunterricht heute“, 
Forschungsprojekt mit den Studierenden des 5.Jahrganges 2007/2008, Mag. Liliane Hübl

Autorin und Herausgeberin der Broschüre:  MITEINANDER – FÜREINANDER, Friedensprojekt 
mit den Studierenden der KPHE – Kärnten und der Friedensschule St. Ruprecht, Klagenfurt, 
Mag. Liliane Hübl

http://30.4.�2.5.
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Herausgeber des Buches „Horizonte der Hoffnung. Christsein im Heute leben“, Klagenfurt 2007, 
Dr. Michael Kapeller (gem. mit Mag. Klaus Einspieler) und Autor der darin befindlichen Beiträge 

„Hinführung: Christsein im Heute leben – Eine Annäherung an den Kern eines Lebensentwurfs“ 
und „Halt finden auf felsigem Grund – Überlegungen zu einer „kirchlichen“ Existenzweise“, Dr. 
Michael Kapeller

Von Gott und der Welt. Ein theologisches Lesebuch mit Beiträgen von G. Bachl,. u. a., Friedrich 
Pustet Verlag, Regensburg 2008, Karl-Heinz Kronawetter / Michael Langer (Hg.)

Umkehr und Öffnung. Zeichen deuten Wirklichkeit – Installationen für Kunst im Dom, in: Die 
Brücke. Kärnten – Kunst – Kultur, Nr. 84 / Februar 2008, 24f., Karl-Heinz Kronawetter

Beobachtungen im WWW (Kolumne), in: CPB 2/2006, S. 124., Dr. Felix Kucher

WIKI, WIKI, oder: Beobachtungen einmal anders, in: CPB 4/2006, S. 252f., Dr. Felix Kucher

Allen recht gemacht. Wie Semiotik und Konstruktivismus sowohl Befürwortern als auch Gegnern 
eines lebensweltlichen RU dienlich sind, in: CPB 1/2006, S. 39-44., Dr. Felix Kucher

Beobachtungen im WWW (Kolumne), in: CPB 2/2007, S. 123f., Dr. Felix Kucher

Herausgabe des Behelfs: Kernfragen zur Matura in Religion (RPI Klagenfurt, 4. Auflage), 
Dr. Felix Kucher

Beobachtungen im WWW (Kolumne), in: CPB 4/2007, S. 251f. , Dr. Felix Kucher

Beobachtungen im WWW (Kolumne), in: CPB 2/2008 (im Druck) , Dr. Felix Kucher

Autorin des Lernbuches für den katholischen Religionsunterricht „Verujem. Ich glaube.“ 
Mohorjeva/Hermagoras Verlag 2007, Klagenfurt/Celovec, Kulmesch Angela, Dipl.-Päd.

Theologisch-spirituelle Beiträge in den RPI Mitteilungen Dez. 2006 „Wege zum Heil. Wege des 
Herzens zu Gott“/2007 „Bis es Weihnachte wird…“, Dr. Ludwig Trojan

Theologisch-spiritueller Beitrag in den KPHE Kärnten Mitteilungen, März 2008 „Auferweckung“, 
Dr. Ludwig Trojan

Autorin des Artikels „Die Herrschaft Bambergs in Kärnten“, in: Luitgar Göller (Hg.), 1000 Jahre 
Bistum Bamberg 1007-2007. Unterm Sternenmantel. Katalog; Dr. Christine Tropper

Redakteurin der Bände 60, 61/62 des Scrinium. Zeitschrift des Verbandes Österreichischer 
Archivare und Archivarinnen. Dr. Christine Tropper

Autorin der Artikel „Pfarren und Kirchen“ und „Wallfahrtswesen“ in Alfred Ogris und Wilhelm 
Wadl, Marktgemeinde Maria Saal. Geschichte-Kultur-Natur. Dr. Christine Tropper

Bearbeitung der Bereiche Pfarren und Kirchen, Transmigranten und Exulanten im Rahmen der 
Gemeindeausstellung Arriach 2007. Dr. Christine Tropper

Autor des Artikels „Spezies oder Salz der Erde – christliche Identität in Europa heute“ in 
Disputatio philosophica, Zagreb, S. 35-49, Dr. Franjo Vidovic
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Autor des Artikels „Das Liebe nun Endgültigkeit will, Überlegung zu einer katholischen Theologie 
des Eros anlässlich der Enzyklika Deus Caritas est“ in Eros und Religion, Erkenntnisse aus 
dem Reich der Sinne, Schriftenreihe der internationalen Forschungsgruppe „Film und 
Theologie“ und der katholischen Adakemie Schwerte, Schwerte, S. 97-109, Dr. Franjo Vidovic

Autor des Artikels „Die conditio humana in den Epen des Alten Orients“ in Disputatio 
philosophica: Zagreb, S. 5-17, Dr. Franjo Vidovic

„Gdje si (covjece)?“ – Post 3,9 Conditio humana prema Post 2-3 (Wo bist du /mensch/? Gen 3,9 
Conditio humana gemäß Gen 2-3 in “Neka iz tame svjetlost zasineú, Festschrift Zagreb, S. 67-
83., Dr. Franjo Vidovic

“Utopija i totalitarna ideologijaú, in Hercegovina franciscana, casopis za duhovnost, znanost i 
umjetnost, III, Mostar, S. 66-80, Dr. Franjo Vidovic

„Ivan Krstitelj – zidovski prorok“ (Johannes der Täufer – jüdischer Prophet), in Biblija danas, 
Zagreb, S. 14-17, Dr. Franjo Vidovic

Autor des Buches „Frage: Gott! Antwort: Gott?. (K)ein Katechismus für postmoderne Christen, 
Mohorjeva/ Hermagoras Verlag, Klagenfurt/ Celovec, 2007, Dr. Franjo Vidovic

8. Vorträge und Präsentationen

Referent zum Thema Bußpastoral für PflichtschulreligionslehrerInnen in Feldkirchen (2.10.06), 
Villach (15.11.06) und Klagenfurt (25.01.07), Dr. Peter Allmaier

Referent zum Thema „Gott, wo bist du?“ für Jugendliche im Kloster Maria Luggau am 9.12.06, 
Dr. Peter Allmaier

Referent zum Thema „Arten und Funktionen der kirchlichen Jugendpastoral“ im Rahmen der 
Ausbildung der Pastoralhilfen am 10.5.07, Dr. Peter Allmaier

Moderation der Podiumsdiskussion zum Thema „Jugend“ am 23.5.07 im Diözesanhaus in 
Klagenfurt, Dr. Peter Allmaier

Begleitung und Referent zum Thema „Das christliche Rom“ (16.9.07) im Rahmen der Romreise 
der SchülerInnen und LehrerInnen der Hauptschule Spittal von 25.-29.5.07, Dr. Peter Allmaier

Professioneller Umgang mit Störungen im Unterricht, KPHE 1.10.2008, Mag. Maria-Elisabeth 
Dohr

Kollegiale Hospitation, ein Schritt zur Optimierung des Unterrichts, KPHE 8.10. 2008 Mag. 
Maria-Elisabeth Dohr

Was geht, wenn nichts mehr geht, Motivationsstrategien für desinteressierte SchülerInnen, 
KPHE 8.4. 2008 Mag. Maria-Elisabeth Dohr

Vortrag zum Thema „Gebärdensprache“ am „Tag der Sprachen“ an der KPHE am 26.09.2007, 
Mag. Gerda Gstättner

Vortrag zum Thema „Heil sein – was ist das? Der Begriff Heil aus der Sicht der inklusiven 
Pädagogik“ bei der Pädagogischen Werkstätte am 12.04.2008, Mag. Gerda Gstättner

http://25.-29.5.07
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Referentin am Sonderpädagogischen Tag für die KPH Wien in St. Pölten zum Thema 
„Erstkommunion in Gruppen mit behinderten Kindern“ am 26.01.2008, Mag. Gerda Gstättner

Referent zum Thema „Einige zentrale pastoraltheologische Optionen der Diözese Gurk“ am 
30.08.2007, Dr. Michael Kapeller

Referent zum Thema „Mit der Kirche leben – in der Kirche arbeiten“ am 03.10.2007, Dr. Michael 
Kapeller gem. mit Frau Waltraud Kraus-Gallob

Referent zum Thema „Theologische Verortung des Berufs des/der PastoralassistentIn in der 
Diözese Gurk am 13.10.2007, Dr. Michael Kapeller

Referent zum Thema „Den Glauben anschaulich vermitteln: Methoden theologischer 
Erwachsenenbildung“ am 15.11.2007, Dr. Michael Kapeller

Vortrag zum Thema „Diözesanrat der Diözese Gurk“ am 28.02.2008, Dr. Michael Kapeller

Vorträge im Rahmen der Tagung „Neue Wege auf alten Straßen – Hauptamtlicher pastoraler 
Dienst aus der Berufung zur Martyria“ am 26. und 27.03.2008, Dr. Michael Kapeller

Vortragender zum Thema „Umfassender Lebenschutz am Anfang und am Ende des 
menschlichen Lebens“, Vortrag bei der K. Ö. a. V. Carinthia in Klagenfurt am 9. 5. 2007, Dr. 
Karl-Heinz Kronawetter 

Referent im Rahmen der Pädagogischen Werkstätte zum Thema „Bußerziehung“ am 13.01. 
und 19.01. 2007, Dr. Felix Kucher

Referent am „Tag der Sprachen“ zum Thema „Sprache als Kommunikation“ am 26.09.2007 im 
Diözesanhaus in Klagenfurt, Dr. Felix Kucher

Referent im Rahmen der Sitzung der Schulklausur. „Religionsunterricht und Kerygma“ am
30.10.2007 im Bischöflichen Ordinariat, Dr. Felix Kucher

Statement im Rahmen der Pädagogischen Werkstätte. „Theodizee, Sinnsuche, 
Leiderfahrungen von Kindern und Jugendlichen unter religionspädagogischem Aspekt“ im 
Diözesanhaus am 11.01.2008, Dr. Felix Kucher

Statement im Rahmen der Pädagogischen Werkstätte zum Thema „Wunder als Zeichen“ im 
Diözesanhaus am 12.04.2008, Dr. Felix Kucher

Referentin bei der Sitzung der Arbeitsgemeinschaft der Religionslehrkräfte in AHS/BMHS in 
Villach, Pfarrhof St. Josef zum Thema „Die Zukunft des Religionsunterrichtes“ am 31.1.2008, 
Dr. Birgit Leitner

Referentin bei der Tagung der Berufsgemeinschaft der Religionslehrkräfte im 
Pflichtschulbereich im Pfarrhof der Pfarre St. Hemma in Klagenfurt zum Thema „Fragen zum 
Religionsunterricht aus der Sicht der Schulaufsicht und der Schulbehörde“ am 8.2.2008, 
Dr. Birgit Leitner

Referentin bei der Tagung der KatechetenkreisleiterInnen im Diözesanhaus in Klagenfurt zum 
Thema „Aktuelle Herausforderungen des Religionsunterrichts in der Diözese Gurk“ am 
12.2.2008, Dr. Birgit Leitner
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Referent bei Schulinternen Lehrerfortbildungen zum Thema „Das Gesicht unserer Schule. 
Schulkulturelle und schulpastorale Perspektiven“ an fünf Kath. Privatschulen im Studienjahr 
2006, Dr. Ludwig Trojan

Referent bei Schulinternen Lehrerfortbildungen zum Thema „Was uns Mut macht und Hoffnung 
gibt.“ an zwei Kath. Privatschulen im Studienjahr 2007, Dr. Ludwig Trojan

Referent bei der Katechetenkreisleitertagung und bei der Arbeitsgemeinschaft der 
Religionslehrenden an AHS/BMHS Völkermarkt zum Thema „Schulkultur, Schulpastoral.“ im 
Studienjahr 2006/ 2007, Dr. Ludwig Trojan

Referent im Theologischen Forum zum Thema „Heute an Jesus glauben.“ an zwei Kath. 
Privatschulen im Studienjahr 2007, Dr. Ludwig Trojan

Referent in Pfarren zu den Themen „Heute glauben – heute beten.“ am 29.2.2008 und „Wenn
du leidest, sag es deinem Gott. Betrachtungen zum Buch Hiob.“ am 16.05.2008, 
Dr. Ludwig Trojan

Referentin bei der Tagung „Geheimprotestantismus in der Habsburgermonarchie (Universität 
Wien, Evangelische Theologische Fakultät, Institut für Kirchengeschichte und Institut für 
Österreichische Geschichtsforschung, 17./18. November 2008) zum Thema 
Geheimprotestantismus in Kärnten. Dr. Christine Tropper

Referentin bei einer Religionslehrerfortbildungsveranstaltung (Spittal/Gmünd) zum Thema 
zweite Christianisierung Kärntens in Molzbichl am 14.6.2007, Molzbichl; Dr. Christine Tropper

Referentin bei der Religionslehrerfortbildungsveranstaltung in St. Georgen am Längsee 
Kirchengeschichte Kärntens im 19. und 20. Jahrhundert. Dr. Christine Tropper

Referent zum Thema „Das Leid, Gewalt und die Männer“ bei den Männertagen in Kosljun,
Kroatien von 16-18.11.2007, Dr. Franjo Vidovic

Referent zum Thema „Jesus der Mann. Manns-Bilder: Männliche Identitäten in der christlichen 
Tradition“in Mirenski Grad, Slovenien von 11.-12.11. 2006, Dr. Franjo Vidovic

Mehrere Vorträge zum Thema Christentum und Esoterik in Kärnten im Jahr 2007, u.a. im 
Rahmen der 24. Irschner Kulturtage von 27. 10. bis 25. 11. 2007, Dr. Franjo Vidovic

Vortragsreihe zum Thema „Esoterik. Alternative religiöse Bewegungen“ in Kärnten im Jahr 
2007. Steinfeld (15. 01. 2007); Liesing (06.02.2007), Dr. Franjo Vidovic

Vortragsreihe zum Thema „Der Skandal des Kreuzes, die Passionsgeschichte als historisches 
und theologisches Problem“ in Kärnten im Jahr 2007, Volksschule Rosseg (19. 03. 2007), Dr. 
Franjo Vidovic

Referent zum Thema „Der Jesus des Evangeliums oder der Jesus der geheimen Schriften?“, 
Kärnten 2006, Dr. Franjo Vidovic

Referent zum Thema „Diakonie des Wortes“ in S. Georgen/ Längsee zusammen mit Univ.-Prof. 
Dr. Basilius J. Groen, Uni Graz am 30. 9. 2006, Dr. Franjo Vidovic

Referent zum Thema „Kindheitsgeschichte Jesu nach Matthäus und Lukas“, Unterschiede und 
Ähnlichkeiten in den Kindheitsevangelien in Kärnten 2006, Dr. Franjo Vidovic
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Referentin an der Volksschule 8 in Klagenfurt zum Thema: „Mit Kindern über Tod und Sterben 
reden“ am 4. 12. 2007, Mag. Lieselotte Wolf

9. Teilnahme an wissenschaftlichen Tagungen, Symposien, Workshops ect.

Teilnahme an der Podiumsdiskussion zum Thema „Familien- und Arbeitswelten der Zukunft“ mit 
Dr. Bernd Marin am 18.10.06, Dr. Peter Allmaier

Teilnahme am Symposion "Mensch, Staat und Kirchen 1848 bis 1938“ in Wien am 7.12.06, 
Dr. Peter Allmaier

Teilnahme am Geschichte-Symposion an der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt zur Thematik
„Mensch, Staat und Kirchen 1848 bis 1938“ am 7.12.06, Dr. Peter Allmaier

Teilnahme an der Podiumsdiskussion „Das Eva Prinzip“ mit Eva Herman und Christa Meves im 
Bildungshaus Tainach am 27.2.07, Dr. Peter Allmaier

Teilnahme an einer dreitägigen Weiterbildungsveranstaltung zum Thema „Umgang mit 
Essstörungen mit Jugendlichen“ im März 2007, Dr. Peter Allmaier
Teilnahme am Runden Tisch zum Thema „Grundeinkommen“ an der Alpen-Adria-Universität  
Klagenfurt am 16.3.07, Dr. Peter Allmaier

Teilnahme am Studientag für leitende Mitarbeiter „Leiten in Sandwich-Situationen“ am 26.4.07, 
Dr. Peter Allmaier
Kärnten-Vertretung bei der Internationalen Tagung zum Thema „Erwachsenen Katechumenat“ 
in Florenz von 2.-5.5.07, Dr. Peter Allmaier

Teilnahme an den St. Georgener Gesprächen „Der Geist mach lebendig“ mit Diözesanbischof 
Dr. Manfred Scheuer von 21.-22.9.07, Dr. Peter Allmaier, Dr. Birgit Leitner, Dr. Ludwig Trojan

Teilnahme an Konferenzen der DirektorInnen und AbteilungsvorständInnen der 
Religionspädagogischen Akademien Österreichs am 9.-10.10.2006 in Linz, am 12.3.07 in Wien, 
am 16.4.2007 in Strebersdorf, Mag. Liliane Hübl

Teilnahme an Bundes-Leitungskonferenzen der Religionspädagogischen Akademien 
Österreichs am 11.10.2006 in Linz, am 13.3.2007 in Wien, Mag. Liliane Hübl

Moderation der Podiumsdiskussion „Erfolg ist (k)einer der Namen Gottes. Eine 
Auseinandersetzung mit Messinstrumenten in der Pastoral“ im Bildungshaus Tainach/Tinje am 
11. 4. 2007, Dr. Karl-Heinz Kronawetter

Moderation eines öffentlichen Gespräches mit Univ.-Prof. Dr. Friedbert Aspetsberger (Uni 
Klagenfurt) zum Thema „Die wenige schönen Formen des Liebens: bis zum Missbrauch –
Beispiele aus der Gegenwartsliteratur“ - im Haus der Begegnung in Maria Saal am 25. 4. 2007, 
Dr. Karl-Heinz Kronawetter

Mitorganisation und Teilnahme am Workshop „Internetrecht“ mit Dr. Erik Kroker im Rahmen der 
Österreichkonferenz für diözesane Internetverantwortliche in Innsbruck am 8. 11. 2007, Dr. Karl-
Heinz Kronawetter

Moderation eines öffentlichen Gespräches mit dem Intendanten des Carinthischen Sommers, 
Dr. Thomas Daniel Schlee zum Thema „Wem nützt Musik?“ im Haus der Begegnung in Maria 
Saal am 11. Juni 2008, Dr. Karl-Heinz Kronawetter
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Teilnahme an der ISKOPÄD Tagung in Puchberg/Wels, 22.-23.11.2007, Dr. Felix Kucher

Teilnahme am Führungstraining „Management und Theologie“ (2005-2006) im cts-LernZentrum 
Saarbrücken, Dr. Birgit Leitner

Teilnahme an der bundesweiten Konferenz der Religionspädagogischen Institute von17.-
19.10.2006 in Batschuns, Dr. Ludwig Trojan

Teilnahme an den österreichischen Pastoraltagungen 2007 und 2008, Dr. Ludwig Trojan

Teilnahme am Internationalen Symposion der Universität Wien/ KPH in Wien zum Thema 
„Religiöse Dimensionen in Schulkultur und Schulentwicklung“ am 5./6.05.2008, 
Dr. Ludwig Trojan

Teilnahme an der Fortbildungsveranstaltung „Internationale Erschließungsstandards“, 
Archivschule Marburg/Lahn 14.-16.5.2007, DR. Christine Tropper

Teilnahme am Österreichischen Archivtag, 8.-9.11.2007 in Graz, Dr. Christine Tropper

Mitarbeit an der Neuorganisation der Vernetzung der Religionspädagogik für die Kirchlichen 
Pädagogischen Hochschulen: „ARGE Religionspädagogische Bildung“, 5 Studientage im 
Studienjahr 2007/08, Mag. Lieselotte Wolf

Mitarbeit bei der Organisation der „Zweiten Kärntner Friedensenquete, Alpen Adria Netzwerk 
Friedenserziehung“ am 19./20.11.2007 an der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, 
Mag. Lieselotte Wolf

10. Funktionen, Mitgliedschaften in Kommissionen und Gremien

Mitglied im Arbeitskreis Orientierungstage für die Schuljugend ab der 7. Schulstufe, Dr. Peter 
Allmaier, Dr. Birgit Leitner

Mitglied im Kuratorium für Orientierungstage für die Schuljugend ab der 7. Schulstufe, Dr. Peter 
Allmaier, Dr. Birgit Leitner, Dr. Ludwig Trojan

Mitglied im Arbeitskreis Schulpastoral des RPI Klagenfurt bis 131.9.2008, Dr. Peter Allmaier, Dr. 
Ludwig Trojan

Mitglied der ARGE Berufungspastoral der Diözese Gurk, Dr. Peter Allmaier, Dr. Michael 
Kapeller, Dr. Birgit Leitner 
Vorsitzender des Priesterrates der Diözese Gurk, Dr. Peter Allmaier

Delegierter im Katholischen Familienverband, Dr. Peter Allmaier

Mitglied des Diözesanrates der Diözese Gurk, Dr. Peter Allmaier
Mitglied im Verband Österreichischer Zeitungen (VZÖ), Dr. Peter Allmaier

Mitglied in der interdiözesanen Arbeitsgruppe für den Lehrplan für die Allgemeine Sonderschule 
für den katholischen Religionsunterricht im Studienjahr 2008/09 und 09/10, 
Mag. Gerda Gstättner

http://5./6.05.2008
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DA Vorsitzende der ehemaligen AStG-Akademien des Zentralausschusses, bis Herbst 2007, 
Mag. Liliane Hübl

Mitglied der Studienkommission der RPA Klagenfurt bis Herbst 2007, Mag. Liliane Hübl

Diözesanvertreter des Kuratoriums für kirchliche Berufe in Wien, Dr. Michael Kapeller

Diözesanvertreter in der Pastoralkommission Österreichs, Dr. Michael Kapeller

Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft Berufung, Dr. Michael Kapeller

Mitglied in der Kommission für theologische Fort- und Weiterbildung in der Diözese Gurk, Dr. 
Michael Kapeller

Mitglied im Kuratorium für kirchliche Berufe Klagenfurt, Dr. Michael Kapeller

Mitglied der Konferenz der Ausbildungsleiter Österreichs, Dr. Michael Kapeller

Leitung der Steuerungsgruppe am ORG St. Ursula. In dieser Funktion Mitarbeit an der 
Schulentwicklung der katholischen Privatschulen im Pädagogischen Zentrum St. Ursula. 
Redaktion des Schulprofils. In den Schuljahren 2006/07, 2007/08. Dr. Felix Kucher

Mitarbeit am Projekt „Compassion“ am ORG St. Ursula, Februar 2007, Dr. Felix Kucher

Leitung der Steuerungsgruppe am ORG St. Ursula. In dieser Funktion Erstellung eines 
Rohkonzepts für eine neu zu errichtende Unterstufe. Mitarbeit am Konzept des Schulversuchs 
„Neue Mittelschule“ am Standort St. Ursula, Dr. Felix Kucher

Mitglied der Diözesanen Kommission für theologische Bildung. Dr, Peter Allmaier, Dr. Felix 
Kucher, Dr. Birgit Leitner.

Mitglieder der Schulklausur (Beratungs- und Diskussionsgremium zu Fragen des 
Religionsunterrichtes und der Schule), Sitzungen zweimal jährlich, Mag. Liliane Hübl, 
Dr. Birgit Leitner, Mag. Lieselotte Wolf, Dr. Ludwig Trojan

Mitglied des Bischöflichen Konsistoriums (Beratungs- und Diskussionsgremium zu Fragen des 
Diözese Gurk), Sitzungen vierzehntägig, Dr. Birgit Leitner

Mitglied beim Kuratorium für Kirchliche Berufe der Diözese Gurk, Mag. Lieselotte Wolf (KPHE 
Kärnten) und Dr. Birgit Leitner (Bischöfliches Schulamt)

Mitglied der Interdiözesanen SchulamtsleiterInnenkonferenz, Dr. Birgit Leitner

Mitglied der Interdiözesanen Fachinspektorinnenkonferenz für den Kath. Religionsunterricht an 
APS, an AHS/BMHS und an BS, Dr. Birgit Leitner

Mitglied des Kollegiums des Landesschulrates für Kärnten, Dr. Birgit Leitner

Mitglied des Vereines INIZIA zur Förderung hochbegabter Kinder und Jugendlicher im Land 
Kärnten, Dr. Birgit Leitner 

Leitung der Interdiözesanen Steuerungsgruppe für Kommunikationspädagogik (ISKOPÄD), Dr. 
Birgit Leitner
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Mitglied in der interdiözesanen Arbeitsgruppe zur Erstellung von Kriterien für Religionsbücher 
und Buchbegutachtungen im Studienjahr 2006/07, Dr. Ludwig Trojan

Mitglied in der diözesanen Buchbegutachtungsgruppe AHS/BMHS im Bischöflichen Schulamt,
Dr. Felix Kucher, Mag. Anton Boschitz, Dr. Birgit Leitner, Dr. Ludwig Trojan

Mitglied der Liturgischen Kommission der Diözese Gurk, Dr. Ludwig Trojan
Teilnahme an der AHS Direktorenkonferenz, Dr. Ludwig Trojan als Vertreter der KPHE Kärnten

Vorstandsmitglied des Verbandes Österreichischer Archivarinnen und Archivare, Dr. Christine 
Tropper

Redaktionsmitglied der Internationaler Zeitschrift (Editiorial Board): Disputatio philosophica, 
International Journal on Philosophy and Religion. Zagreb, Dr. Franjo Vidovic

Redaktionsmitglied der biblischen Zeitschrift: Biblija danas. Zagreb, Dr. Franjo Vidovic

Mitglied des Österreichischen Bibelwerkes, Dr. Franjo Vidovic

Mitglied der Ökumenische Gruppe Catolica unio in Österreich, Dr. Franjo Vidovic

Mitglied im Kuratorium der Diözesanbibliothek als Vertreterin der KPHE Kärnten, 
Mag. Lieselotte Wolf

Vorstandsmitglied der Kärntner Caritas für den Bereich Bildung, Mag. Lieselotte Wolf

11. Funktionen in Berufungs- und Studienkommissionen

Vorsitzender der Studienkommission der RPA Klagenfurt bis 30.9.2007, Dr. Felix Kucher

Vorsitzender der Studienkommission der KPHE Kärnten ab 1.10.2007, Dr. Franjo Vidovic

Mitglied der Studienkommission der KPHE Kärnten, Mag. Lieselotte Wolf, Dr. Birgit Leitner, 
Mag. Maria-Elisabeth Dohr, Dr. Felix Kucher, Mag. Liliane Hübl, DDr. Christian Stromberger

12. Anträge für nationale und internationale Fördergeber

„EUROPE FOR CITIZENS“ PROGRAMME 2007-2013, Action 4: Active European 
Remembrance: Lernziel: Europakompetenz „Looking back & get movingú, 30. April 2007
(Projektzusage wurde nicht erteilt.)

13. Bestehende außerhochschulische Kontakte und Arbeitsbeziehungen

Seniorstudium Liberale „Das offene Studium für Interessierte und geistig Aktive“
Mit Wintersemester 2007/08 startete in einer Pilotphase an der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt in 
Zusammenarbeit mit den Kärntner Bildungseinrichtungen Pädagogische Hochschule, Fachhochschule 
Kärnten, Kärntner Landeskonservatorium, Kärntner Verwaltungsakademie sowie der Katholisch 
Pädagogischen Hochschuleinrichtung Kärnten das neue Studium „Seniorstudium Liberale“ (SL): eine 
besondere Studienmöglichkeit für reifere, geistig aktive Menschen.
Im Sommersemester 2008 geht das „Seniorstudium Liberale“ in Pilotphase II über.
Kontaktpersonen: Dr. Birgit Leitner (BSA Diözese Gurk) und Mag. Lieselotte Wolf (KPHE Kärnten)
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Kärntner Bildungsrunde der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt in Kooperation mit Fachhochschule 
Kärnten, Kärntner Landeskonservatorium, Kärntner Verwaltungsakademie sowie der Katholischen
Pädagogischen Hochschuleinrichtung Kärnten
Kontaktpersonen: Dr. Birgit Leitner (BSA Diözese Gurk) und Mag. Lieselotte Wolf (KPHE Kärnten)

Koordinations- und Kontaktgespräche mit der Pädagogischen Hochschule Kärnten
Kontaktpersonen: Dr. Birgit Leitner, Dr. Ludwig Trojan, Mag. Lieselotte Wolf 

Koordinations- und Kontaktgespräche mit der Diözese Gurk
Kontaktpersonen: Kollegium der KPHE Kärnten in den jeweiligen Arbeitsfeldern

14. Forschungswerkstatt als kontinuierliche Arbeitsgruppe für die Anliegen der 
Forschung und Entwicklung an der KPHE Kärnten

Ziel: Belebung von Forschungs- und Entwicklungsanliegen, Wahrnehmung des 
Innovationspotentials im Zusammenhang mit Religionsunterricht und Schule, Dokumentation 
und Veröffentlichung der Forschungsarbeit an der KPHE.

1. Sitzung am 28.1.08 TeilnehmerInnen: L. Wolf, M. Dohr, L. Hübl, L. Trojan, F. Vidovic, R. 
Kaiser, G. Gstättner, B. Leitner, F. Kucher, A. Kulmesch
Ergebnisse der 1. Forschungswerkstatt
- Erstellung eines Forschungsberichtes Okt. 08 als Dokumentation der Forschungs- und 
Entwicklungstätigkeit und als Argumentationsgrundlage gegenüber bm:ukk für Ressourcenzuweisung
- Impulsreferate: Information über laufende Forschungstätigkeit und theoretische Inputs über 
Forschungsmethoden, -strategien, -design.
- Konzipierung einer Publikation mit thematischem Schwerpunkt als längerfristig angelegtes Projekt.

2. Sitzung am 14.4.08 TeilnehmerInnen: L. Wolf, M. Dohr, L. Trojan, F. Vidovic, R. Kaiser, G. 
Gstättner, F. Kucher
Ergebnisse der 2. Forschungswerkstatt
Vorstellung von zweijährigem, studienbegleitendem Forschungsprojekt (4./.5. Jahrgang) zum Thema
„Gebet und Spiritualität im RU“ durch Mag. Liliane Hübl. Diese Forschungsarbeit ist als 
berufsfeldbezogene Forschung von der Vernetzung der Lehrgegenstände ausgegangen ist und hat in der 
unabdingbaren Verbindung von Theorie und Praxis auch neue Sichtweisen für Lehrende und Studierende 
gebracht. Zum Projekt „Friedenserziehung und Interkulturelles Lernen“ (06/07/08) wird eine 
Dokumentation erstellt.
Vorstellung von studienbegleitendem Forschungsprojekt mit dem 5.Jahrgang zum Thema „Die Bedeutung 
der Spiritualität für mein Leben“ durch Dr. Ludwig Trojan. Dieses Forschungsprojekt wurde in 
Zusammenarbeit mit Mag. Hübl entwickelt und ist in Zusammenhang mit der geistlichen Begleitung der 
Studierenden durch Dr. Trojan und im Kontext des Jahresthemas „heute glauben“ entstanden. Einige 
neue Einsichten im Hinblick auf die Not und die Bedeutung des Gebetslebens der zukünftigen 
ReligionslehrerInnen hat diese Arbeit gebracht.

15. Aktuelle Forschungsprojekte

PÄDAGOGISCHE WERKSTÄTTE als Instrument der Qualitätssicherung
Projektleitung: Mag. Maria-Elisabeth Dohr
Projektzeitrahmen: Studienjahr 2006/07, Pilotphase I: Mag. Liliane Hübl; 
Studienjahr 2007/08, Pilotphase II: Mag. Maria-Elisabeth Dohr u.a.; 
Studienjahr 2008/09, Pilotphase III und Projektevaluation bis Juni 2009
Es ist die Grundidee der Pädagogischen Werkstätte, dass ein Thema aus den unterschiedlichen 
Blickwinkeln der Theologie und Humanwissenschaften beleuchtet wird, dann von Fach- und 
Schultypendidaktik mit den jeweiligen Lehrplänen verknüpft, methodisch-didaktisch aufbereitet, 
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exemplarisch vorgestellt und mit Hilfe von vielfältigen Materialien so aufgefächert wird, dass das Thema 
für die unterschiedlichen Schultypen und –stufen leichter zugänglich gemacht wird.
Spezielle Aufgabenstellungen im Vorfeld fördern die Auseinandersetzung der TeilnehmerInnen mit der 
jeweiligen Thematik und ermöglichen es den ProfessorInnen, in ihren Ausführungen auf die Fragen und 
Schwerpunkte der HörerInnen einzugehen. Im Abschluss besteht die Möglichkeit aus den vielfältigen 
Angeboten eine Unterrichtsstunde für den eigenen Bedarf zu entwerfen, wobei die anwesenden 
Fachleute vor allem den Studierenden mit Rat und Tat zur Seite stehen. Diese, im Rahmen der 
Pädagogischen Werkstätte entwickelten Stunden, werden durch die Verknüpfung mit der Schulpraxis auf 
ihre Tauglichkeit im Unterricht geprüft, reflektiert und sind somit zusätzlich eine Möglichkeit zur 
Evaluierung. Aber auch für die erfahrenen ReligionslehrerInnen sind immer wieder neue Impulse, 
Anregungen und Denkanstöße eine wertvolle Bereicherung.
Die differenzierte Evaluation hat jedoch ergeben, dass die TeilnehmerInnen aus Aus- und Fortbildung 
sehr unterschiedliche Bedürfnisse haben, deshalb sind für das nächste Studienjahr zwei Ganztags- und 
zwei Halbtagsveranstaltungen in Bereich der Pädagogischen Werkstätte geplant. Beide Formen 
entspringen thematisch dem Curriculum und sind im Stundenplan verankert, werden aber für alle 
Jahrgänge und für die Fortbildung geöffnet.

MODELLIERUNG KATH. RELIGIONSUNTERRICHT, Sekundarstufe I, 5. Schulstufe
Projektmanagement - Pilotphase
Beteiligte Pilotschulen: RG und HS/KMS St. Ursula Klagenfurt und NMS/ PH Kärnten, ca. 100 kath. 
SchülerInnen in fünf Klassen
Projektteam: HOL Sieglinde Bürger, Dipl.-Päd.; Mag. Dr. Birgit Leitner, Hemma Lettner, Dipl.-Päd.; Birgit 
Media, Dipl.-Päd. 
Vorbereitungsphase ab März 2008; Durchführung der Pilotphase I im Schuljahr 2008/09; Evaluation und 
Weiterentwicklung ab März 2009.
Projektbegleitung, -dokumentation und -evaluation: Dr. Birgit Leitner (KPHE Kärnten und Bischöfliches 
Schulamt der Diözese Gurk)
- Modellierung und Qualitätsentwicklung des kath. Religionsunterrichtes im Zusammenhang mit der 
Initiative „Neue Mittelschule“ des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur
- Entwicklung des Projektkonzeptes unter Einbeziehung der Schulentwicklungsstrategien des jeweiligen 
Schulstandortes im Projektteam.
- Entwicklung von Aufgaben mit Bezug auf die Grundlagen A (1., 2. und 3.) mit einem Klassifikationsraster 
und Evaluierungskriterien.
- Diagnoseerstellung (Ist- Stand- Analyse) am Beginn des Schuljahres 2008/09 im Bezug auf den 
Beobachtungs- und Evaluierungsschwerpunkt der Pilotphase I; Fragebogenentwicklung, -auswertung und 
Weiterentwicklung des Projektkonzeptes auf Basis der Ergebnisse.
- Prozessbegleitende Projektreflexion und -weiterentwicklung während des Schuljahres.
- Leistungsfeststellung mittels Portfolio und Abschlusspräsentation (Sammlung von Lernergebnissen und 
individuellen SchülerInnenleistungen, Gruppenarbeiten und Lehrerrückmeldungen).
- Entwicklung und Erstellung von Arbeitsunterlagen und -materialien für eine individualisierte Erarbeitung 
des Lehrstoffes, der Bildungsinhalte und Kompetenzen.

INKLUSIVE PÄDAGOGIK auf der Grundlage des christlichen Menschenbildes,
Zertifikatslehrgang Projektleitung: Mag. Gerda Gstättner
Projektzeitrahmen: Studienjahr 2008/09, Projektevaluation bis Juni 2009

Durch die Teilnahme am ZLG INKL soll der Blick auf das eigene Menschsein, die eigenen Grenzen 
sensibilisiert werden, damit ein anderer – ein neuer und erweiterter Blick – auf Mitmenschen, 
insbesondere auf solche mit Beeinträchtigungen, erreicht werden kann. Didaktische Seminare tragen 
dazu bei, dass ein inklusiver Umgang mit SchülerInnen auch in der Praxis eingeübt; vertieft und unter 
Einbeziehung einer reflektierenden Begleitung weiter entwickelt werden kann.
Ziele des ZLG sind: Kennen lernen des Begriffes und der Idee der Inklusiven Pädagogik; Reflexion des 
Prinzips Inklusion auf dem Hintergrund des christlichen Menschenbildes; Hinterfragen der eigenen 
Einstellung gegenüber Möglichkeiten und Grenzen des Menschseins; Erarbeiten einer didaktischen 
Grundhaltung in der inklusiven Pädagogik; Didaktische Ansätze für den (Religions-)Unterricht: Über die 
Differenzierung und Individualisierung zur Gemeinsamkeit; Fördern und Fordern – Arbeiten mit inklusiven 
Gruppen; Kreatives Arbeiten als Möglichkeit der Umsetzung didaktischer Ziele in heterogenen Gruppen
Selbstreflexion der eigenen Entwicklung und des Lehrverhaltens im Umgang mit Heterogenität und 
Anderssein (Aktionsforschung).
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BERUFSEINGANGSPHASE
Zertifikatslehrgang Projektleitung: Mag. Renate Kaiser
Projektzeitrahmen: Studienjahr 2006/07 und 2007/08
Die Berufseingangsphase ist „die entscheidende Phase in der beruflichen Sozialisation und 
Kompetenzentwicklung von Lehrkräften. Hier bilden sich personenspezifische Routinen, 
Wahrnehmungsmuster und Beurteilungstendenzen sowie insgesamt die Grundzüge einer beruflichen 
Identität“ (E. Terhart: Perspektiven der Lehrerbildung). Aus der berufsbiografischen Forschung ist 
bekannt, dass auch nach einer sehr guten Ausbildung der Phase des Berufseinstiegs große Bedeutung 
für die Festigung der Professionalität zukommt. Neu- und WiedereinsteigerInnen (z.B. nach Karenzzeit), 
aber auch Schultypen-UmsteigerInnen soll die Integration in ihr Tätigkeitsfeld erleichtert werden. Ein 
gelingender Berufseinstieg erfordert schulnahe, kompetenzbezogene und kollegial-kooperative 
Begleitung. Die Bereitschaft, das eigene fachlich-pädagogische Tun zu reflektieren soll unterstützt, 
Strukturen des kollegialen Austausches und der Beratung etabliert werden. Daher wurde an der KPHE 
der Zertifikatslehrgang Berufseingangsphase entwickelt, den derzeit vier Religionslehrerinnen und zwei 
Studentinnen des fünften Jahrgangs absolvieren. In Pflicht- und Wahlveranstaltungen im Ausmaß von 
insgesamt 60 Unterrichtseinheiten, durch individuelle Begleitung, Begleitung in der Gruppe sowie bei der 
Auseinandersetzung mit einer Forschungsfrage werden sie durch das Team der KPHE betreut. Durch die 
Vernetzung mit dem Zertifikatslehrgang Professionalisierung im Religionsunterricht findet auch ein 
gewinnbringender Austausch mit erfahrenen KollegInnen statt. Ziele: Entwicklung der 
LehrerInnenpersönlichkeit, Aufbau und Stärkung der individuellen Handlungssicherheit, Nutzung des 
eigenen Innovationspotentials der BerufsanfängerInnen, Entwicklung und Stärkung der Kompetenzen

PROFESSIONELLER UMGANG mit Störungen im Unterricht, 
Zertifikatslehrgang Projektleitung: Mag. Maria-Elisabeth Dohr
Projektzeitrahmen: Studienjahr 2007/08, Pilotphase I
Studienjahr 2008/09, Pilotphase II, Projektevaluation bis Juni 2009
In diesem Lehrgang wird einerseits der Tatsache Rechnung getragen, dass Unterrichtsstörungen in allen 
Schultypen, Schulstufen und Regionen zunehmen, andererseits ist jeder Fall einzigartig, weder Ursachen 
noch Lösungsansätze dürfen verallgemeinert werden. Aus dieser Grundidee wurde ein Angebot 
entwickelt, aus dem die einzelnen TeilnehmerInnen neben den Pflichtveranstaltungen ein individuelles 
Programm wählen können, das auf ihre Voraussetzungen und Bedürfnisse zugeschnitten ist. Sie können 
in den Bereichen Methodik-Didaktik und Diagnostik ihr Handlungsrepertoire erweitern, sowie das eigene
Lehrverhalten reflektieren und optimieren. Neben dem Besuch der Vorlesungen, Seminare und Übungen 
sorgt die persönliche Begleitung bei der Erstellung und Bearbeitung der Forschungsfrage dafür, dass das 
Gelernte durch Fachliteratur vertieft und im Unterricht praktisch umgesetzt wird. All diese Schritte, 
verknüpft mit qualitativ hochwertigem Erfahrungsaustausch in der Gruppe sollen dazu beitragen, dass es 
LehrerInnen gelingt, den immer anspruchsvolleren Herausforderungen, die der Schulalltag mit sich bringt,
kompetent zu begegnen. Ein besonderes Augenmerk liegt bei der Evaluierung im Bereich der 
Motivationsforschung: Diese Form der Fortbildung bringt einen immensen Mehraufwand gegenüber 
herkömmlicher Formen mit sich? Welche Erwartungen und Überlegungen waren für eine Teilnahme 
ausschlaggebend? Wurden die Erwartungen erfüllt? Sind die drei Bereiche – Fortbildungsangebot, 
Selbststudium und Erforschung der eigenen Berufstätigkeit – im richtigen Ausmaß gewichtet?

Einreichung des Förderantrages für das Forschungsvorhaben an der KPHE Kärnten

KOMPETENZENERWEITERUNG VON LEHRERINNEN durch berufsbegleitende Bildungs-
und Entwicklungsarbeit im Rahmen des Bildungsprogramms der KPHE Kärnten.
Zeitraum: 2008-2010, Projektteam: Mag. Marilies Dohr, Mag. Gerda Gstättner, Dr. Birgit Leitner und 
TeilnehmerInnen der Qualifizierungsangebote und Beteiligte bzw. MitarbeiterInnen an den 
Entwicklungsbereichen. These: Die Qualifizierungsangebote (ZLG Umgang mit Störungen im RU, ZLG 
Inklusive Pädagogik) und Entwicklungsbereiche (Pädagogische Werkstätte, Modellierung und 
Qualitätsentwicklung des Kath. Religionsunterrichtes in der Neuen Mittelschule) sind Maßnahmen zur 
Erweiterung von den folgenden Kompetenzen, die entsprechend dem Qualifikationsprofil des Curriculums 
für den privaten Studiengang Lehramt Kath. Religion an Pflichtschulen, während der Ausbildung an der 
KPHE Kärnten zu entwickeln sind: Personale Kompetenz, Soziale Kompetenz, Theorie- und 
Wissenschaftskompetenz, Theologisch-Hermeneutische Kompetenz, Religiös-spirituelle Kompetenz, 
Ethische Kompetenz, Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz, Genderkompetenz, Didaktische 
Kompetenz, Methodenkompetenz, Ästhetische Kompetenz, Kompetenz zur Kontextualisierung 
religionspädagogischer Arbeit.


